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Vierzehnter Jahrgang. | Zweites Quartal. 


Nro. 41. Ratibor, den 22. Mai 1824. 
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Anzeige. 
In C. H. Juhr's Buchhandlung zu Ratibor 
iſt zu haben: 

Beethoven, trois Sonates p. |. 
Pianof., dediees A J. Haydn. No. 1. 
14 agr. — Beethoven, Duett im Klavier⸗ 
auszuge aus Fidelio, „O, namenlboſe 
Freude!“ 8 sgl. — Mozart, tuͤrkiſches 
Rondo f. Pianof, 5 ſgl. — Beethoven, 
Variationen über das Thema: la stessa 
la stessissima, f. Pianof, 15 ol, — 
Mozart, Arie aus: die Entführung aus 
dem Serail, „Wenn der Freude Thränen 
Dës f. Pianof. 8. fgl. — Beethoven, 

iationen über: „Hat der Muller ſchön 

emahlen“ f. »Pianof. 10 ſgl. — Mozart, 
Sonate f. d. Pianof., No. 5., Berlin, 
20 ſgl. — Beethoven, zme Sinfonie, 
arrang, p. l. Pianof. à 4 mains, 1 Rthlr. 


15 sgl. — Moart, Ouverture de 


U Opera. ' Enlévement du Serail p. I. 


Pianof. à 4 m. 2 ki — Lied Co ö 
as g 


mein Herz, was fo eben“ f. Piauof. 
von Beethoven, 10 ſgl. — Quatuor de 
Mozart, p. I. Pianof. à 4. m. par Steg. 
mann, 1 Rthlr, 4 sgr. — Righini, 
ouverture de “Opera Armide, p. I. 


Pianof. à 4. m. par Mockwitz, zoagl.— 


Mozart, 6 ren Symphonies, p. 1. 
Pianof. ummel, Ne. 3. 27 sgr. — 
Weber, * und Arie aus dem Freiſchüͤtz. 
„Wie nahte mir der Schlummer“ f. Pianof. 
25 fal. — Mozart Sonate p. I. Pianef. 


KEE 


No. 6. Leipzig,. 18 sgl! — Beethoven, 
grande Sonate pathefique, p. I. Pianof. 
23 5gl. — Zumſteeg, Ritter Toggenburg, 
f. Pianof. 10 fgl. — Mozart, Fantaisie 
et Sonate p. I. Pianos 23 sgl. — Ade⸗ 
laide, Gedicht von Mattbiſfon⸗ f. Pianof. 
von Beethoven, 15 fgl. — Mozart, Ou. 
verture de (Opéra „ cosi fan tutte“ 
p. Pianof. Violon et Violoncelle, 
15 sgl. — Schwarz Variationen f. Pianof. 
uber das beliebte Lied, „dort droben auf'm 
Berge“ 25 ſgl. — Quintetto de Mozart, 
arrang. p. 1. Pianof. à 4. mains, No. 2. 
1 Rthlr. 20 sg. — Weber, Romanze 
aus Euryanthe „unter bluͤh'uden Mandel⸗ 
baͤumen“ f. Pianof. 7 ſgl.— Le Mariage 


de Figaro, opera comique en 4 Actes, 


Musique de Mozart, arrang. pour 

Piano, WC? 1. 3 4 Rthlr. 15 sglı — 

Portrait, J. umſteeg, 5 dgl, — 
S (Preiſe in Courant.) 25 


f Oeffentlicher Dank. 
Nach dem edlen Beiſpiele unſeres hoch⸗ 
verehrten Handlungs⸗IJunſtituts⸗ Directors, 
Herrn Je h. Maximilian Albrecht, 


den die guͤtige Allmacht zur Freude aller 


Edelgeſinnten langeſ noch mit ihrem ER 
fen Segen begluͤcken möge, find auch in 
dieſem Jahre von nachbenaunten Herren 
Kaufleuten als: SCH 
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Herrn J, M. Albrecht, 
223 A. Scotti, 
B. Eecola, : 
C. W. Bordollo junior, 
„Joh. Hergeſell, 
J. A. Bug doll, 
L. J. Bleß 


A- 


Botten, E 
Die Vorſteher des prioileg. 
Handlungs⸗Inſtituts. 
Schwarz, Wlaslowski, Schimke. 
Ratibor, den 20. May 1824. 


Bekanntmachung. 
Das Dominium Klein = Gorzüß 
hiefigen Kreiſes beabſichtiget, an der da⸗ 
ſigen Brettmühle am Thurzer Waſſer, 
einen unterſchlaͤchtigen Getreide = Mahl: 
gang anzulegen. 

em intereſſireuden Publiko wird dies 
Vorhaben auf den Grund der Muͤhlenord⸗ 
nung vom 28. Octobr. 18% hiermit bes 
kannt gemacht, und zugleich derjenige, 


welcher durch die Anlage elne Gefährdung 
ſeiner Rechte fuͤrchtet, aufgefordert: feinen 


Widerſpruch binnen 8 Wochen pracluſizi⸗ 
ſcher Friſt hier einzulegen, widrigenfalls 
dem Dominio die erbetene Conceſſion be: 
würkt werden Tel, i 
Ratibor, den 10. Mai 1824. 
Königl. Landräthl. Officſum. 
D ` * a — 
a Subhaſtations⸗ Patent. 
Auf den Antrag eines Real⸗Gläubigers 
ſubhaſtiren wir das auf der ehemalig 


Kreuz⸗Probſtei hiefelbſt sub Nr. g des 


3 a e gelegene, gerichtlich auf 
72 


thlr. 20fgr. Courant gewuͤrdigte Haus, 
und laden Kaufluſiige zu dem in unſerem 


Seſſions⸗Saale vor dem Herrn Stadt⸗ 


Gerichts = Director Wenzel auf den 


12. July 1824 Vormittags um 


9 Uhr anſtehenden einzigen, mithin pe 


remtoriſchen Bietungs⸗Termine ein, um 


ihr Gebot abzugeben, und nach eingeholter 
Genehmigung der Iuntereſſenten, in ſo fern 


die Geſetze nicht eine Ausnahme zulaſſen, 


den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 
atibor, den 6. April 1824. 
Koͤnigl. Stadt⸗Gericht zu Ratibor, 
5 Kretſchmer. 


GE Subhaſtations „Patent. 


Schuldenhalber ſubhaſtiren wir das 
auf dem Ringe hierſelbſt sub No. 3 gele⸗ 
gene, gerichtlich auf 1630 Rthlr. gewür⸗ 
digte, mit dem Conſens zar Etabltrung ei⸗ 
nes Gaſthauſes verſehene Haus, nebſt 
Stallungen, Hofraum und Garten, und 
laden zatlungefͤhige Kaufluſtige zu dem 
in onjerm Gerichtszimmer auf 

den 21. mp c. keng 
änftebenden einzigen, mithin peremtoriſchen 
Bietungs⸗Termin ein, um ihr Gebot abs, 
zugeben, und gegen Erlegung der Kauf: 
geſder, den Zuſchlag, in fo feru die Geſetze 
nicht eine Aueyabnıe zulaſſen, zu gewärs 

tigen. em we a 
Lubliuitz, den 5. Map 182g. 
Königl. Preußiſches Stadt⸗ 
Gericht 5 


— 
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Auctlons⸗ Anzeige. 
Auf dem hieſigen Oberlandes⸗Gerichts⸗ 
Seſſions⸗Hauſe, in dem Commiſſtons⸗ 
immer auf gleicher Erde, wird der Unter⸗ 
zeichnete am 31. May d. J. Nachmittags 


um 2 Uhr 
) die Inſignien des Kbnigl. Pr 
e Ge Eat, vrai? 


SS 


| 
! 


e 


* H 


Steinen beſetzt in vergoldeter Ein⸗ 

ſleſſung, 

2) die Jaſignien des polniſchen weißen 
Adler ⸗Ordens mit 37 groͤßern und 
kleinern Brillanten beſetzt, in Gold 

eingefaßt, E 

3) ein ſilbernes und ein vergoldetes Pet⸗ 

ſchaft nebſt einer ſilbernen Taſchen⸗Uhr, 

4) eine Anzahl Bücher juriſtiſchen und 

ſchönwiffenſchaftlichen Inhalts 
im Wege der Auktion öffentlich an den 
Meiſtbistenden gegen gleich baare Zahlung 
in Courant verkaufen, wozu. die Kaufluſti⸗ 
gen 1 nn i 
e ee 


ig. commiis, 


Anz eig e.. 

Bei dem fuͤrſtl. Lichnowsfiſchen Geſtute 
der Herrſchaft Grabowka iſt ein Fuchs⸗ 
Hengſt, engliſcher Wettrenner unter der 
Benennung Chranicußs aufgeſtellt; ders 
ſelbe wird zum Bedecken der eingebrachten 
geſunden Stuten bis zur gänzlichen An⸗ 
nahme gegen drei Rthl. Cour. zugelaſſen: 
Liebhaber der Pferdezucht belieben ſich bei 
dem Grabowker Amte zu melden, und 
hierzu die Unweifung zu erheben. Z 

Kuchelna, den 18. May 1824. 

" Sief), Lichnowskiſche Wirth⸗ 

ſchafts⸗Inſpection. 


Bekanntmachung. 

um vorgeblichen Nachforderungen an 
das unterzeichnete Dominium aus früheren 
Kg zu begegnen, wird hiermit zur of⸗ 
entlichen Keuntnig gebracht: daß der 
Nentmeiſter er 1085 und Caſtuer "Zoe 
kiſch mit Ablauf dieſes Wirthſchafts⸗ 
Jahres den hieſigen Dienſt verlaſſen. 


Diejenigen welche irgend eine Anfor⸗ 


derung an das Neirtz oder Ch 
haben glauben, werden andurch aufgefor⸗ 
dert, ihre Anſprüche bis längſtens 


* 
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zum 1. Juli bei dem hieſigen Amts⸗ 
Verwalter Hofmann nachzuweiſen, Tu: 
dem fpärere Anforderungen als nicht bes 
gründet betrachtet werden. 5 
Schillersdorf, Ratiborer Kreiſes den 
Howerden, 


Graf 3 
als General = Bevollmächtigter der 
Baroneſſe Eichendorf, gebohrne Gräfin 
a Howerden. 


D 


‚VBrennerei= Verpachtung. 


‚gie Brenner Sen Ei au bei grap⸗ 
, neb u gehoͤrigem Verlag⸗ 
ach ch en 9 Sn em er diefes 


Jahres ab in Pacht gegeben werden, 


ohne daß jedoch ein eigenklicher Pachtſchil⸗ 
ling gefordert, ſondern Pächter nur ver⸗ 
pflichtet werden ſoll, taͤglich vom 15. Sept. 
bis 15, Mal die Schlampe von 14 Schef⸗ 


fein Kartoffeln zu liefern und die Kartof⸗ 


E ſelbfl nach billigem Preiſe zu bezahle 

as Naͤhere iſt beim Rogauer Wirthſchafts⸗ 

Amt zu erfahren. enz 
Rogau, den 19. Mai 1824, 


z Anz eig e. 8 
ominium Radoſchau Cosler 


ch au belegene Brau⸗ und Brennerei nebſt, 
usſchank auf zwei Kretſcham, (den Aus⸗ 
ſchauk nehmlich, entweder fuͤr jeden Kret⸗ 
bam beſonders, oder auch für beide zu⸗ 


Das Do 
DG GE feine, im Orte Rado⸗ 


ſammen,) vom 1. July d. J. ab, auf 
drei nach einander felgende Jahre, zu 


rpachten. Kautione fähige Pachtliebha⸗ 
ber ſowohl Or alles zuſammen als Dr jedes 
einzeln, werden hiermit aufgefordert, ſich 
der uhhern Bedingungen wegen, des bal⸗ 
digſten beim hiefigen 
melden. RS 8 
Radoſchau, den 16. May 1823. 
Sc ſch en 
Amtmann. ö 


` 
4 . 


irthſchaftsamte zu 


d 
Lë 


it 
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Anzeige. 


Von Joh anni d. J. an iſt die hier⸗ 
ortige Bierbrauerei nebſt Arenda zu vers 
pachten, das Nähere hierüber ertheilt 


das Wiethſchafts⸗ Amt. 
Rupnick, den 21. May 1824. 


Anzeige. 

Ein junger Menſch von ſittlicher Bil: 
dung, und im Beſitz der nöthigen Schul: 
kenntniſſe, der die Landwirthſchaft mit Luſt 
und Liebe erlernen will, kann dazu cl ei⸗ 
nem der anſehnlichſten Güter Oberſchleſi⸗ 
ens, unter annehmlichen Bedingungen, 
wobei die Kenntuiß der pohlniſchen & rache 
gewuͤnſcht, fo wie eigner Fleiß and (renge 
Orduungsliebe vorausgeſetzt werden, von 
jetzt oder von Johanni an Gelegenheit finden. 
Auf frankirte Anfragen, erfahrt man bei 
der Redaktion des Oberſchleſiſchen Anzei⸗ 
gers das Nähere. 


Bekanntmachung. 


In dem zum Nachlaſſe meines verſtor⸗ 
benen Ehegatten, der Königl. Poſtwärter 
Wendt gehdrigen, am Ringe sub rg, 
31 und an ber Ede der Kirchgaſſe bele⸗ 
genen Hauſe iſt 


1) ein gut eingerichtetes Kaufmannsge⸗ i 
lb 


wblbe 
2) einige Wohnſtuben 
3) ein Kolyihoppen nebſt Stallungen u. 
4) ein Keller; alles in guten Dauſtande, 
pachtlos geworden. 
chtluſtige konnen das Locale in Aus 
genſchein nehmen, u. die Pachtbeding ungen 


— 8 — 


von mir erfahren, wobei ich bemerke, daß 
dies innerhalb 4 Wochen geſchehen muß. 
Toſt, den 14. April 1824. 
Chriſtiane, 
verwitwete Wendt. 


Anzeige. 

Ein junger Mann, welcher eine ge⸗ 
raume Zeit bei einer Special Oekonomie⸗ 
Commiſſion gearbeitet hat, wünſcht bei ei⸗ 
ner dergleichen Behörde wiederum ein An: 
terkommen zu finden; die Redaktion weiſt 
denſelben nach. 

Ratiber, den 13. May 1824. 


L sgl. pf. 
23110 
3 


Erbſen. 
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Hafer. 
Al. ſal. pf. 
H 


Gerſte. 
—/13|1 
—113 


Il. fg. pf. 


ol 2 
5 


| 


Weizen 
Al. fol. pf. 
8110-12 


D 


Getreide» Preife zu Ratibor. 
11 61 9 — 


ein Preußiſcher Scheffel in Courant berechnet. 
Korn. 
AL ſgl. at 


| 


| 


er 


Beil 
Mittel 


Eimelne Blätter dieſes Anzeigers werben für 8 {pl Münze verkauft. 
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